” 


GER On wi 


1 101. Donnerſtag, den 27. April 1848, 


5) 


ar Angekommene Fremde vom 25. April. 

Hr. Prediger Seger aus Gneſen, l. in No. 3. Muͤhlenſtraße; Hr. Guts b. 
5. Skoroſzewski aus Blizyn, l. im ſchwarzen Adler; die Hen. Gutsb. v. Radonski 
aus Dieganowo, v. Raczynskt aus Budziſzewo, Hr. Apotheker Bombelon aus 
Mronte, l. im Hötel de Dresde; die Hrn Bürger Baranowski und Lutoftandfi 
aus Berlin, I. im Hotel de Berlin; die Hru. Gutöb. Hoffmann aus Miescysk, 
Hoffarth aus Friedrichslinde, l. im weißen Adler; Hr. Gutsb. Baron v. Seidlitz 
aus Szrodka, Hr. Oberförſter Herbſt aus Zirke, Hr. Wirthſch.⸗Sekretair Hebig aus 
Sierskowo, Hr. Pfarrer Effenberger aus Goͤrchen, Hr. Kaufm. Büchenbacher aus 
Fürth, Hr. Ober⸗Zollinſpettor Küfter aus Skalmierzyce, Hr. Poſthalter Frank aus 
Oſtrowo, Hr. Paärtikulier v. Turno aus Obiezierze, I, in Laul's Hotel de Rome; 
Hr. Kaufm. Brock aus Neubruch, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Brzyski aus 
Jablkowo, I. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Swiniarski aus Krue 
ſtewo, v. Noſtiz⸗Thokorski aus Ober⸗Brodnitz, Hr. Lieut. a. D. v. Noſtiz⸗Thokarsfi 
aus Kulm, Frau Lieut, Hildebrand aus Koſten, Hr. Hauslehrer v. Nowicki aus 
Radownitz, l. im Hotel de Bayiere; Hr. Kaufm. Janczewski aus Trzemeſzno, 
l. im Hotel de Paris; die Hrn. Gutsb. Graf Zoltowski aus Jarogniewice, v. Nie⸗ 
weiewski aus Sliwnik, l. im Hotel à la ville de Rome, 


. NMothwendiger Verkauf. 

as zu Louiſenfelde sub Nro. 40, 
belegene, und dem Wirth Johann Wal⸗ 
ter gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 
1146 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo, 
thekenſchein und Bedingungen in der Res 


Sprzedat konieczna. 

Grunt W Louisenfelde pod Nr. 10. 
poloZony i do gospodarza Jana Wal- 
ter naleZgcy, otaxou any na 1146 Tal, 
wedle taxy, mogdcej byè przejrzanej 
wraz z wykazem hy potecznym i wa- 
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glſtratur einzufehenden Taxe, fol am 
15. Mai d. J. an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgefordert ſich bei Vermeidung 
der Prätlufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Inowraclaw, den 20. Dezbr. 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Vothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

Krotoſchin. 5 
Das der Wittwe Caroline Fiſchbach 
gehdrige, zu Kobylin sub Nro. 65. bes 
legene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 600 
Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Toxe, ſoll am 4. Septem⸗ 
ber 1848. Vormittags 10 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


1 amg, den 30. März 1848. 


a 3 Der Esentbümer Gottfried Stenſchke 
aus Altmerine und die Wittwe Beate Louiſe 
Lerchenſtein geb. Hirſchfeld in Wierzebaum, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 17. Marz 
1848 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
wlrd. 
Birnbaum, om 10. April 1848. 

Königl, Lands und Stadtgericht. 


2 


runkami w Registraturze, ma by& 
dnia 15. Maja 1848. wmiejscu zwy- 


klem posiedzen s3dowem sprzedany. 


Wszysey niewiadomi pretendenei 
realni wzywaja sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi 2glosili naj · 
pöZnie) w terminie oznaczonym. 

Inowraclaw, dn. 20. Grudnia 1847, 
Kröl, Sad Ziemsko- miejski, 


. 


Sprzedaf konieczna, 
83d Ziemsko-miejski 
W Krotoszynie. 

NieruchomoseE w Kobylinie pod 
Nr, 65. poloZona, wdowie Karolinie 
Fischbach nalezaca, oszacowana na 
600 Tal. wedle taxy, moggeej by& 
przejrzanej wraz z wykazem hypote- 
eznym i warunkami W Registratürze, 
ma byé dnia 4. Wrzeönia 1848, 
przed ‚poludniem o godzinie 1016) 
w miejscu zwyklem posiedzen sado. 
wem sprzedana. 

. Krotoszyn, dnia 30. Marca 1848. 


Podaje sig niniejszem do wiado. 
mosc publicznéj, Ze wlasciciel Got- 
tryd Stenszke ze Starych Merynéw 
i wdowa Beata Luiza Lerchenstein 
2 Hirschfeldöw z Wierzbna, kontrak: - 
tem przedslubnym z dnia 17. Marea 
1848. wspölnose majgtku i dorobku 

wylaczyli. 

Miedzychöd, d. 10. Kwietnia 1848, 
Krol. 4 Ziemsko- neh 
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4) Der Lebrer Theodor Kozloweri aus  Podaje sie niniejszem do wiado- 
Wielowies, Adelnauer Kreiſes, und die mosi pußliczuej, Ze Teodor Kozlows 
Hedwig Kaniewska aus Krotoſchin, haben ski nauczyciel 2 Wielowsi, powiatu 
mittelſt Ebevertrages vom 28. Dezember Odolandwskiego, i Jädwiga Kaniew- 
d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des ska 2 Krotoszyna, kontraktem przed- 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier slubnym z dn. 28. Grudnia r. 2. wspöl- 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht nos majgtku i dorobku wylaczyli. 
wird. Oſtrowo, am 20. März 1848. Ostrowo, dnia 20. Marca 1848. 

Königl. Lands und Stadtgericht. Krol. 83d Ziemsko — miejs ki. 


5) Der Kürſchnermeiſter Ephraim Podsje sig niniejszem do publi- 
Levy und die Jungfrau Bertha Oppeu⸗ cznéj wiadomosci, Ze Efraim Levy 
heim hierſelbſt, haben mittelſt Ehevertras kusnierz i Berta Oppenlieim panna 
ges vom 27. März 1848 die Gemein⸗ ztad, kontraktem przedslubnym z dnia 
ſchoft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 27. Marca 1848. 'wspölnos& majaıkü 

Elle, welches hierdurch zur oͤffent, 1 dorobku wylgezyli, ur, 
a en 


: Königl, Lands und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemsko-miejski. 


6) Der Toͤpfergeſelle Ernſt Handſchte Podaje sig niniejszem do wiado- 


und die unverchelichte Johanne Jochade 
don Meſeritz, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 29. Februar 1848. die Ge⸗ 
meinfchaft der Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wollſtein, am 25. März 1848. 
Kon igl. Lande und Stadtgericht. 
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mosci publiezuéj, Ze Ernst Häntsch- 
ke, czelädnik garnezarski, kontraktem 
przedslubnym z dn. 29. Lutego 1848, 
2 Joanng Jochade pannz z Migdzy- 
rzecza, wspölnos6 majaıku i dorobku 
wylaczyli. NN 
Wolsztyn, dnia 25. Marca 1848. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


7) Verfpätet. Es ſollte ſich wohl jede Zeitungs⸗Redaktlon alles daran gele⸗ 
gen fein laſfen nur zuverlaͤßige Korreſpondenten zu gewinnen; und daß ein dienſt⸗ 


und 
weiſet, 


loſer Er, Poſtſckretsir, der dem Communismus ſelne Herzenshuldigungen 
und für Geld Alles thut, der Breslauet Zeitung keinen Vortheil bringen 


kann, bedarf alſe nicht erſt beſonderer Beleuchtung. Eine Beurtheilung der Senſts⸗ 


ſchen Löffelwelsheit uderlaſſen wir ſeines Gleichen. Johann Be yer. 
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8 Mas len gelegenheit. Sämmtliche Urwähler des 4 ten Wabl⸗Bezirrz 
„Gtaben“ erſuche ich, ſib am Donnerſtag den 27 ſten April Abends 6 Uhr in dem 
Site * Dogen? @sbäupss, zu einer Beſpeechung, einfinden zu wollen. N 

a Mahl om ariuf des hören Wahl Bezirks, , argen! Distef ei, 

F Nr 
90 Das neue Schwabe am ‚hiefi igen Gymnoſium beginnt, wie ſchon Füge be⸗ 
kannt amd worden, m Iſten eb Liſſo, den 24, April 1848. 
Der Gymnafi al⸗ Direktor Ziegler, 
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10) Vetenntwächung Die neue Berliner Hegel, Aſſekuranz⸗Geſellſchaft be⸗ 
ehrt ſich beim Beginn der Verſicherungs⸗Periode das landwirihſchaftliche Publikum 

darauf aufmerkſam zu machen, daß ſie gegen feſte Prämien, wobei durchaus keine 

Nachzahlung ſtattfinden konn, die Verſicherung der Feldfrüchte gegen Hagelſchaden 

übernimmt und deu Verluſt durch Hagelſchlag, der den bei ihr Verſſicherten trifft, 

gleich nach erfolgter Feſtſtellung baar vergütet. Der Sicherungsfonds, mit welchem 

die Geſellſchaft in dieſem Jahre für ihre Verbindlichkeiten hoftet, deſteht aus dem 

vollftändigen Stamm «Kapital von 500.000 Rthlr., wozu noch die einzugehenden 

en kommen. Im Regierungsbezirk Poſen find bei nachgenannten Agenten 
2 der Prämienfäge, zu erfahren und die erforderlichen Antrogt Bormulart, 
o wie Verfoffungs: Urkunden zu haben. 

* Poſen bei Hru. Gebr. Auerbach, In Pleſchen im ganbräflichen Bureau, 
„ But „ Callier, , Schroda bei Hen Kreisſekr. Dyminskl, 
„ Nogaſen u: Kammerer Drewitz, „ Birnbaum „„ Julius Börner, 

„ RNawicz „ Kreisſekretair Kreidel, „ Schwerin g/ W. J. S. Heimann, 
75 Meſeritz „ Landrath v. Zychlinski, „ Zirke bei Hrn. M. L. Brock, 

„ Frauſtadt „, Kreisſekretair Alberti, „ Wollſtein „ Buchhdl. A. Alexander, 
„ Schildberg Bürgerm C. F. Boodſtein, un durch Hrn. Lieutenant Ohle in Gbrlitz. 
„ Kempen „ Ldbel Pulvermacher, In Liſſa durch Hen. Apotheker Plate, 

Berlin, im April 184. 1 

n der neuen Berliner Segel uſtetarens- Geſeliſgaft 


40 Ein mit guten Zeugniſſen 5 ‚unverheiratheter deutſcher Gärtner, ber 
die Bedienung mit übernehmen muß, findet ſofort ein Untertommen nach 
auferbalb.. Näheres Berliner Straße No. 28. eine Treppe hoch. 


irrer r 
12) Alan rot und weiß, verkauft das Dominium Stael bei Gare 
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poſen, „ gedruckt bei W. Decker & Comp. 


